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cherer Schulweg“ fort und nahmen zudem an der Schulung 
„Verkehrssicheres Fahrrad“ teil. Am 24.04. fand außerdem in 
Großrudestedt mit allen Grundschülern eine Veranstaltung 
zum Thema „Verhalten am und im Bus“ statt. Alle Kinderein-
richtungen und Schulen des Landkreises Sömmerda, die die-
sem Vorbild folgen möchten, melden sich bitte bei der Kreis-
verkehrswacht Sömmerda, unter 03634/3146643, an.

Verkehrsteilnehmerschulungen zum Thema neue StVO wur-
den schon im Verkehrszentrum und in drei Orten des Land-
kreises durchgeführt. Die Termine wurden sehr rege genutzt. 
Die nächste Schulung findet in der Straße der Einheit 25 am 
25.09.2013 um 19.00 Uhr statt. Alle interessierten Verkehrsteil-
nehmer sind dazu eingeladen.

Am 25.05.2013 wurde im Verkehrspräventionszentrum das Pro-
gramm „Rad fahr’n aber sicher“ durchgeführt. Diese Veran-
staltung besuchten leider nur wenige Verkehrsteilnehmer. Auf 
dem Fahrradparcours/Rollerparcours waren vor allem Kinder 
unterwegs, aber auch einige Erwachsene nutzen die Gelegen-
heit, zu testen wie das Fahrradfahren mit einem Fahrradhelm 
geht. Die Notwendigkeit einen Helm zu tragen, wurde durch 
ein Video erläutert. Weitere aufgebaute Stationen wie Rausch-
brillenparcours, Helmtest und der Infostand wurden ebenfalls 
genutzt. Diese Veranstaltung wurde unterstützt durch das 
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 
sowie durch die Deutsche Verkehrswacht.

Alle interessierten Verkehrsteilnehmer laden wir zum

 Verkehrssicherheitstag am 26. Juni 2013 
von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

auf den Marktplatz in Sömmerda

ein. Insgesamt werden 22 Stationen aufgebaut, wo Sie viel 
Interessantes zum Thema Verkehrssicherheit erfahren. Un-
bedingt sollten Sie die Simulatoren nutzen. Als Rahmenpro-
gramm wird die Theatergruppe Winzig ein Programm zum 
Thema vorstellen und eine Modenschau unter dem Motto 
„Sehen und gesehen werden“ vorgeführt. Beim Wissens-
quiz erwarten Sie attraktive Preise.

E. Dahlke

Nestschaukel gibt Betreuten neue Impulse

Neues Therapiegerät komplettiert Außen-
gelände des Finneck-Förderbereiches

Nicht nur Mario Zilinski ist von der neuen Nestschaukel be-
geistert. Viele der im Förderbereich der Stiftung Finneck in Ra-
stenberg betreuten Frauen und Männer mögen es, im seit Mitte 
Mai im Außengelände befindlichen Therapiegerät zu entspan-

nen. Die Einrichtung der Schaukel ist für die 12 Beschäftigten 
eine Herausforderung und Anregung zugleich, sind sie doch 
alle schwerstmehrfach behindert. Zum Konzept des Förderbe-
reiches gehört, die Strukturierung des Tagesablaufes und die 
zu bewältigende Beschäftigung für die betreuten Frauen und 
Männer mit wirkungsvollen Therapiemethoden zu verbinden. 
Da die Schaukel auch für Rollstuhlfahrer verschiedene Sitz-
möglichkeiten bietet, ist sie eine willkommene und wirksame 
Ergänzung des Therapiekonzeptes. 

Erworben werden konnte das Gerät dank einer Spende der 
Share Value-Stiftung in Höhe von 4.000 Euro. Die Stiftung 
Finneck steuerte 1.000 Euro bei. Aufgebaut wurde es von den 
Handwerkern der Stiftung unter tatkräftiger Mithilfe der Mit-
arbeiter und Beschäftigten des Förderbereiches. Den unter 
der Nestschaukel befindlichen Rindenmulch stellte Kai Seifert, 
Vorstandsvorsitzender der Agrargenossenschaft e.G. Rasten-
berg kostenlos zur Verfügung. 

Neben der Nestschaukel komplettieren nun auch Tische und 
Bänke das Außengelände des Förderbereiches. 

Ursula Tunze

Ein Männerchor wird 60 

Teil 6 – Die Jahre 2003 bis 2013

Die letzten Jahre der Chorgeschichte des Männerchores 
Sömmerda zeigen die Neuausrichtung des Vereins deutlich. 
Nach dem Jahrtausendwechsel stellte sich der Männerchor 
das große Ziel, mit Hilfe eines Projektchores auch sangesfreu-
digen Frauen die Möglichkeit des Chorgesanges zu vermitteln. 
Unter dem Motto „frisch gewagt ist halb gewonnen“ vereinten 
sich Sänger nebst Chorleiterin zu den Proben mit den sanges-
freudigen Frauen.

Dieser Projektchor trat hauptsächlich zum Chorfest und den Ad-
ventskonzerten mit ausgewähltem Liedgut auf. Die Freude am 
Singen war den Frauen anzusehen. So dauerte es nicht lange, 
dass sich aus dem Projektchor ein Gemischter Chor etablierte. 
Somit vereint der Männergesangverein Sömmerda e.V. unter 
seiner Schirmherrschaft seit nunmehr fünf Jahren zwei Chöre.

Schon unter Einbeziehung des Projektchores erfolgte das Sin-
gen unter Tage, im Erlebnisbergwerk Sondershausen. Unter 
unserem oft zitierten Motto „So schnell, so tief und so billig 
kommen sie nie wieder unter die Erde“ folgte uns bei immer-
hin zehn Veranstaltungen unser Publikum.

Das Frühlingskonzert des Gemischten Chores und das Singen 
im Rosengarten mit Schülern der Diesterweg-Grundschule 
Sömmerda wurden im Jahreskalender zusätzlich ins Programm 
aufgenommen. 


